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Titus Blecken           

Baltharsar von Esens 

Von den einen wurde er als  Refor-
mator, progressiver  Regent   und Freiheitskämp-
fer für die Unabhängigkeit seiner Heimat        
verehrt, von den  anderen als Unruhestifter und 
„Seeräuber des alten Schlags“ und treuloser    
Junker diffamiert. Titus Blecken versucht mit   
seiner Forschung „Licht ins Dunkel“ zu bringen 
und eine Antwort auf diese Frage zu finden:           
Wer war Balthasar von Esens wirklich? 

Freitag, 19. Januar 

19.30 Uhr  

Montag, 19. Februar 

19.30 Uhr 

Montag, 18. März 

19.30 Uhr 
 

Anneus Buisman 

Ein Gang durch das  

alte Esens 

 

-mit zahlreichen z.T.      
über 100 Jahre alten        
Fotos. 

Veranstalter ist der                   
Heimatverein für Stadt und Amt 

Esens e.V. 

 

 
 

Bei allen Veranstaltungen bitten wir 
um einen Unkostenbeitrag von 5 € , 
Schüler 2 € , Mitglieder des HV 4 €. 

Kontakt: info@heimatverein-esens.de 

Axel Heinze 

Ostfriesland  

von  

oben 

Axel Heinze zeigt und     
kommentiert alte Luftbild-
aufnahmen von Ostfriesland. 
An ihnen kann man sehen, 
wie sich die Region           
verändert hat. 

 



Freitag, 20. Oktober  

19.30 Uhr  

Rastplatz Wattenmeer                          
über die Faszination des Vogelzuges   

Montag, 13. November   

19.30 Uhr 

Hermann Schiefer  

Das Harlingerland hat innerhalb             
Ostfrieslands eine besondere Geschichte. 
Diese    Geschichte soll anhand von Bildern, 
Grabdenkmälern und besonderen            
Gebäuden noch einmal erzählt werden.  

Der Schwerpunkt liegt natürlich bei der 
„Hauptstadt“ des Harlingerlandes, der 
Stadt Esens. 

 

 

 

Hermann Schiefer ist gebürtiger Esenser 
und Denkmalspfleger im Ruhestand. 

Montag, 4. Dezember 

19.30 Uhr 

Es wird weihnachtlich im Forum:   

   Wilhelm Engelken  

und  

Anneus Buisman 

lesen  

plattdeutsche  

Weihnachtsgeschichten 

dazu gibt es  

weihnachtliche Klänge  

von  

Werner Schmidt  

auf dem Saxophon 

2023 

Das Wattenmeer hat eine große Bedeutung für 
den Vogelzug. Zehn bis zwölf Millionen Vögel 
nutzen jährlich das Watt als Raststätte auf       
ihrer Reise. Auf engstem Raum lässt sich hier das 
Geschehen beobachten. Etwa die Hälfte unserer 
heimischen Brutvögel ziehen im Winter in     
wärmere Gefilde, gleichzeitig bekommt Deutsch-
land im Herbst und Winter Zuzug aus nördli-
chen und östlichen Regionen. Sie legen auf ihrer 
anstrengenden und gefahrvollen Reise teilweise 
tausende von Kilometern zurück. Sie überqueren 
dabei Meere und Wüsten.                .                                                                
Über die Anstrengungen und über die Gefahren 
auf ihrer langen Reise informiert Frauke Lüken, 
Leiterin des Nationalparkhauses in Dornumer-
siel. Sie gibt eine kurze Einführung mit vielen 
Bildern in die Welt der Zugvögel. 

Bedeutende geschichtliche       
Zeugnisse und Baudenkmale        

im Harlingerland 


